
Bezugsquellen

Die ArtenReich-Kiste bekommen Sie 
zum Vorzugspreis bei

BEYERLE Blumen + Floristik
Unteröwisheimer Straße 21, OT Ubstadt
Telefon: 07251 66 79

Blumen Herzog
Hauptstr. 138, OT Weiher
Telefon: 07251 69 614

1 Kiste pro Haushalt
für lebendige ArtenReich-Flächen
– solange Vorrat reicht.

Kontakt
Gemeindeverwaltung Ubstadt-Weiher
Bau- und Umweltamt
Bruchsaler Str. 1 – 3
76698 Ubstadt-Weiher
Tel: 07251 617-22
E-Mail: weber@ubstadt-weiher.de
www.ubstadt-weiher.de

Gemeindeverwaltung Bad Schönborn
Huttenstraße 11
76669 Bad Schönborn Langenbrücken
Tel: 07253 870 408 
E-Mail: 
friederike.siemer@bad-schoenborn.de
https://www.bad-schoenborn.de/de/
Buerger-Service/Umwelt-und-Klimaschutz
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Schotter war 
gestern – 
heute kommt
Leben
in den 
Garten!

ArtenReich
Kiste

Eine Aktion
für Artenvielfalt, Klimaschutz und lebendige Gärten in

ArtenReich
Kiste

für einen
sonnigen

Standort im
(Vor)Garten!

Arten
Reich

Pfl anzen Sie 24 Blütenstauden für 
einen lebendigen

Garten!
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Warum ArtenReich ?
Schottergärten – seit August 2020 explizit gesetzlich
verboten – sind ungünstig für die Artenvielfalt
und das (Klein-)Klima. 
Ein kleines „ArtenReich“ belebt dauerha�  und mit
geringem P� egeaufwand Ihren Garten. Mit unserer
abgestimmten Staudenauswahl kommen in jeder
Jahreszeit Blüten und Insekten, Freude und Leben
in Ihr grünes Reich.

Vorbereitungen
Suchen Sie sich eine sonnige P� anz� äche. Für eine
ArtenReich-Kiste sollen es ca. 4 Quadratmeter sein.
Vor der P� anzung wird der Boden spatentief gelockert 
und sorgfältig von Wurzelunkräutern befreit.
Bei schwerem, lehmigem („klebrigem“) Boden
ist es ratsam, mindestens 20 Liter (2 Eimer) Sand
oder feinen Kies einzuarbeiten.

Name lat. Blütezeit Wuchshöhe Beschreibung Menge
Blaustrahlhafer Helictotrichon 

sempervirens 
„Saphirstrudel“

VI 40 cm und 
mehr

Immergrünes Gras, 
Gerüstbildner

1

Mannstreu Eryngium
planum
„Blaukappe“

VI-VII 40 cm Markant verzweigter 
Wuchs, Gerüstbildner

1

Vielfarbige 
Wolfsmilch

Euphorbia
polychroma

V 50 cm Begleitstaude, blüht 
im Frühsommer

3

Steppensalbei Salvia nemorosa
„Caradonna”

V-VI 50 cm Begleitstaude,
lange Blühphase

3

Berg-Aster Aster pyrenaeus 
„Lutetia“

IX-X 50 cm Begleitstaude, blüht 
meist bis zum Frost

2

Graslilie Anthericum  
liliago

VI-VII 50 cm zarte Begleitstaude 2

Purpur-Witwen-
blume

Knautia
macedonica
„Mars Midget”

VI-IX 30 cm Begleitstaude, 
roter Farbtupfer.
Aussäen lassen!

3

Bergminzen Calamintha nepeta
„Triumphator”

VI-X 40 cm zarte Begleitstaude 2

Wolliger Ziest Stachys
byzantina

VI 30 cm Bodendecker 3

Muskateller-
Salbei

Salvia sclarea VI-VII 100 cm Füllstaude, 2-jährig. 
Aussäen lassen!

1

Oktober-
Sonnenhut

Rudbeckia
triloba

VII-IX 100 cm Füllstaude, kurzlebig. 
Aussäen lassen!

1

Färberkamille Anthemis
tinctoria

VI-VIII 40 cm Füllstaude, kurzlebig. 
Aussäen lassen!

2

Pfl anzen wie ein Profi 
Die P� anzung kann das ganze Jahr über erfolgen, optimal 
sind März/April und September/Oktober. Die beiden 
„Gerüstbildner” werden im Zentrum der Fläche mit aus-
reichend Abstand aufgestellt, danach werden die Begleit-
stauden gruppiert – ruhig 3 gleiche nebeneinander, damit 
sie besser wirken. Zum Schluss werden die Bodendecker 
am Rand und die Füllp� anzen auf die noch o� enen 
Stellen verteilt. Vor dem P� anzen muss der Top� allen gut 
durchfeuchtet sein. Jetzt werden die P� anzen vorsichtig 
aus den Töpfen genommen und so gep� anzt, dass der 
Top� allen mit ca. 3 cm Boden bedeckt ist. Danach wird 
die Erde gut angedrückt und durchdringend gewässert.

Pfl ege
Im ersten Jahr bei Trockenheit ein- bis dreimal pro Woche 
großzügig gießen. Die P� anzen sollen ein tiefgehendes
Wurzelsystem ausbilden. In den Folgejahren ist das Wässern 
nur in Dürreperioden notwendig. Für die ArtenReich-
Stauden ist eine mineralische Mulchschicht (Kies oder 
Splitt) von 5 bis 7 cm sinnvoll, um Verdunstung und 
Keimung von Samenunkräutern zu reduzieren. Wächst 
trotzdem mal ein Kraut zwischen den Stauden, emp� ehlt 
es sich, erst genau hinzuschauen, denn einige der Stauden 
erhalten sich durch Selbstaussaat! Arten

Reich
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